Der "Slam Champion" Jaromir Konecny mit seinem neuen Bühnenprogramm: „Hip und Hop und Trauermarsch – Literaturshow und Buchvorstellung.” Für alle ab 14.

"Konecny entdeckt im Alltag das groteske Abenteuer mit Mr. Beanschen Ausmaßen", schrieb der Kölner Stadt-Anzeiger, "und verfügt über die frappante Fähigkeit, den Kalauer als Literatur zu adeln." Seine Fans danken es ihm: Seit Jahren begeistert Jaromir Konecny mit seinen Geschichten und seinem "behmisch"-bayerischen Akzent das Publikum bei Poetry Slams und Poetry Shows in Clubs aber auch bei "traditionellen" Lesungen auf deutschsprachigen Bühnen. Die Auftritte des Münchners gehören zum Besten, was das „literarische Kabarett“ und die Bühnenliteratur zu bieten haben. Der "Berufstscheche" Konecny war seit den Anfängen des deutschen Poetry Slams dabei. Er hat über sechzig dieser populären Dichterwettbewerbe gewonnen und wurde zweimal Vizemeister des gesamtdeutschen Poetry Slams. In seinem neuen Programm stellt Konecny die Bühnenversion seines HipHop-Liebesromans „Hip und Hop und Trauermarsch“ vor (cbt Verlag): Der Antiheld Bejb stolpert auf der Suche nach einer neuen Identität und seiner Traumfrau von einer urkomisch peinlichen Situation in die nächste, bis er endlich als „knallharter Rapper“ zum Helden werden kann. Doch auch hier ist das Scheitern schon vorprogrammiert, Scheitern mit Happy End wohlgemerkt, denn Bejbs Parole gilt in jedem Fall: Mach was, egal wie unfreiwillig deine Komik ist. Und die Liebe soll auch nicht zu kurz kommen, na, klar… - komisch, erotisch, menschlich!

Presse:

"Wollte man Konecny vergleichen, so könnte einem zum Beispiel Mr. Bean einfallen. Das Groteske ist sein Metier, er begibt sich indes mit feiner Melancholie dorthin - und eben mit gut gewählten Worten."

General Anzeiger

"Die politisch-historische Dimension ist es, die Konecny als Diamant aus dem Haufen von Kieselsteinen hervorscheinen läßt."
Markus Walter, Süddeutsche Zeitung

„Man findet hinter Jaromir Konecnys irrwitziger Komik tieftraurige Geschichten, die illusionslos aber menschlich von Leuten berichten, die von außerhalb kommen. Die teilnehmen, dazugehören wollen, und sich dabei regelmäßig so lächerlich machen, dass es zum Heulen wäre, wenn Jaromir es nicht so saukomisch erzählen würde.“

Michael Wopperer, Kulturküche
Das Buch zur Show
Jaromir Konecny: Hip und Hop und Trauermarsch, cbt Verlag München 2006, 256 S., Euro 6,95

Jaromir Konecny

Vita
1956 in Prag geboren. Zwei Jahre als Techniker in Libyen, Arbeiter in der Metallindustrie, Schiffsmeister bei der tschechischen Elbe-Oder-Schiffahrt. 1982 Emigration in die Bundesrepublik. Ein Jahr Sammellager in Niederbayern. Diverse Jobs. Studium der Chemie an der Technischen Universität München. Promotion über die Entstehung des genetischen Codes. Wissenschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für Theoretische Chemie der TU München. Zur Zeit freier Schriftsteller und Publizist.

Veröffentlichungen
Die Zeit, Titanic, Süddeutsche Zeitung, Stuttgarter Zeitung und zahlreiche andere Zeitungen und Literaturzeitschriften, auch Fachblätter wie Journal of Molecular Evolution, Journal of Theoretical Biology.

Bücher
Zurück nach Europa, Erzählungen, Ariel-Verlag

Mährische Rhapsodie, Roman, Ariel-Verlag (erscheint 2005 auch auf tschechisch)

Slam Stories, Erzählungen, Ariel-Verlag

Das Geschlechtsleben der Emigranten, Erzählungen, Ariel-Verlag

Das traurige Ende des Märchenkönigs, Erzählungen, Ventil-Verlag

In Karin, Roman, Ariel-Verlag

Hip und hop und Trauermarsch, Roman bei cbt/C. Bertelsmann

CDs
Endlich daheim, Livelesung, Ariel-Verlag

In Karin Live, Livelesung mit einem Song, Verlag Der gesunde Menschenversand, Bern

Preise
Fritz-Hüser-Preis 1995, Werkkreis Literatur der Arbeitswelt (Laudatio: Günter Wallraff)

Haidhauser Literaturpreis 1998 (München)

Gewinner von über 60 Poetry Slams im deutschsprachigen Raum.

Zweiter Platz beim National Poetry Slam 1999 in Weimar.

Zweiter Platz beim National Poetry Slam 2000 in Düsseldorf.

www.randomhouse.de
www.jaromir-konecny.de
Jaromir.Konecny@t-online.de

